
Abenteuer Wasser in der Region Oberkärnten 

 

Oberkärnten hält eine große Palette an Wassersportarten bereit und ist Schauplatz der 
verschiedensten Freizeitaktivitäten. 

Seen, Flüsse, Wasserfälle. Wasser ist hier allgegenwärtig. Dieses Element kann so 
vielfältig wie kaum wo sonst erlebt werden. Von Baden bis Tauchen, von Paddeln bis 
Raften und von Fischen bis Verkosten. 

 

Flößen:  

Die Flößerei auf der Drau spielte früher eine große Rolle. Denn die Drau war in Kärnten 
ab dem 17. Jahrhundert als „Kärntner Holzstraße“ für Sägewerke und später auch 
Zellulosefabriken bekannt. Ein Floß war etwa 21,5 m lang und 4,5 m breit, zwei bis drei 
Personen fanden darauf Platz. Zum Zusammenbinden verwendete man sowohl „Wieden“ 
(gedrehte Haselstöcke) als auch eiserne Ringhaken. Die Technik des Floßbauens hat 
sich vor allem an der Oberen Drau bis heute erhalten und zählt seit 2014 zum UNESCO-
Weltkulturerbe. Das Element „Wissen um die Flößerei auf der Oberen Drau“, wird vom 
Verein der „Oberdrautaler Flößer“ gepflegt und an die Bevölkerung und die nachfolgenden 
Generationen weitergegeben. 

Im August jeden Jahres finden internationale Flößertreffen im Oberen Drautal statt. Die 
jährlichen Flößertage, aber vor allem die Flößertreffen finden immer mehr Zuspruch der 
heimischen Bevölkerung und sind aber vor allem auch ein Höhepunkt für den Tourismus 
im Jahr.  



Paddeln: 

Der Draupaddel Weg eignet sich für alle Altersklassen. Da das Wasser meist gemächlich 
vor sich hin fließt und keine gefährlichen Stromschnellen vorhanden sind, ist es ideal auch 
für Anfänger.  

Bootfahren auf der Drau im Kanu, Schlauchkanadier oder Rafting Boot ist ein besonderes 
Erlebnis. Vorbei an weichen Sandbänken, umspülten Kalkfelsen und saftigen 
Aulandschaften, den Blick auf Flusskrebse, Rehkitze und Wildenten. Die 
Schlauchbootfahrten eigenen sich auch wunderbar für Kinder, weil die Drau ein sehr 
ruhiger Fluss ist. Über lokale Anbieter werden zusätzlich Touren auf der Drau mit 
verschiedensten Booten angeboten.  

 

Das Projekt Draupaddelweg soll in den kommenden Jahren komplett ausgebaut sein, 
wobei man dann über 320 Flusskilometer von Lienz in Osttirol bis nach Pettau (Ptuj) in 
Slowenien paddeln kann. Weitere Informationen zu Paddeln auf der Drau. 

Canyoning und Rafting 

Wenn man den Nervenkitzel spüren will, kann man im Neoprenanzug im eiskalten Wasser 
der Schluchten das Eintauchen in die stürzenden Fluten zwischen Felsen und Klippen 
üben. Mit dem Kanu oder Rafting-Boot kann auch auf der wilden Möll, Isel oder Lieser 
geübt werden, allerdings sind da schon etwas Kenntnisse erforderlich. Die Betreuung 
durch geprüfte Berg- und Schluchtenführer wird empfohlen. 

Baden, Schwimmern: 

Auch Schwimmer kommen jederzeit auf Ihre Kosten. Naturwasser bieten u.a. der 
malerische Weißensee, der Greifenburger Baggersee, der Badesee Kleblach-Lind und 
der Millstätter See. Eiskalte, aber klare Seen begleiten auch in den Kreuzeckbergen, mit 
den Namen wie Einsee, Zweisee, 14 Seen. Taucher können v.a im Weißensee und 
Millstätter See abenteuerlicheTauschgänge unternehmen. 



 

 

 

 

 

 



 

 

 


